
CHEMNITZ — Je oller, desto doller. Für
Uwe Haase trifft das durchaus zu,
wenn man bedenkt, dass er jüngst
bei den deutschen Meisterschaften
der Senioren in Eilenburg 210 Kilo
im Bankdrücken bewältigte. Das ist
mehr als das Doppelte seines Kör-
pergewichts von 98 Kilo, was er
nach oben drückte. Mit dem deut-
schen Rekord und der Goldmedaille
qualifizierte sich Haase für die Welt-
meisterschaft im Kraftdreikampf,
die Anfang November in Las Vegas

steigt. „Die Amerikaner dominieren
diesen Sport. Es wäre nicht schlecht,
wenn ich sie beim Heimspiel ein
bisschen ärgern könnte“, blickt der
Versicherungsmakler voraus.

Haase will in der Glücksspiel-
Metropole nur im Bankdrücken –
zum Kraftdreikampf gehören noch
das Kreuzheben und die Kniebeuge
– sein Glück versuchen. Bis dahin
heißt es vor allem sparen, denn die
Reise muss er aus eigener Tasche
begleichen. „Der deutsche Verband
zahlt nichts dazu. Deshalb weiß ich
auch nicht, ob meine Trainings-
gefährten mit zur WM fliegen wer-
den“, meint der Chemnitzer, der für
den Annaberger KC startet und in
Eilenburg nicht als einziger KC-Ath-
let einen Titel holte. So erkämpften
Uwe Hofmann und Sandro Kreller
Gold sowie Heiko Fritzsch und Det-
lef Thorandt Silber. Die für einen

Grünaer Fitnessclub startenden An-
dré Kühn und Siegfried Wege
heimsten ebenso Gold ein.

„Es macht nach wie vor Spaß, die
Knochen rosten nicht so schnell.
Aber es fällt teils auch schwerer als
früher“, sagt Uwe Haase, der bereits
2001, 2003, 2005 und 2007 Welt-
meister wurde, danach von einer
Verletzung ausgebremst wurde.
Dass der ehemalige Gewichtheber
auf verbotene Mittel verzichtet, ver-
sichert er. Doping-Kontrollen gäbe
es aber aus finanziellen Gründen
viel zu wenige in seinem Sport. Drei-
mal die Woche tritt Uwe Haase an
die Hanteln, das muss reichen. An-
sonsten hat er kein Erfolgsrezept für
die großen Lasten, die er stemmt:
„Ich gehe viel mit meinem Hund in
den Wald, trinke ab und zu ein
Weißbier.“ Mit etwas Glück be-
kommt er das auch in Las Vegas. (tp)

Uwe Haase stemmt auch
mit 48 Jahren noch mäch-
tig Gewichte. Bei der WM
in der Glücksspiel-Metro-
pole will er die heimischen
Kraftdreikämpfer ärgern.

Der Traum vom Glück in Las Vegas

André Kühn, Siegfried Wege, Jens Uhlig und Uwe Haase (von links) haben
beim Kraftsport an den Hanteln noch richtig Freude. FOTO: ANDREAS SEIDEL
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Chemnitzer AC
beendet Vorrunde
CHEMNITZ — Der Chemnitzer AC
beendet am Sonnabend mit dem
Vergleich gegen den AC Neuharden-
berg (Beginn: 17 Uhr) die Vorrunde
in der Gewichtheber-Bundesliga.
Das Team steht nach einer bisher
makellosen Bilanz (fünf Kämpfe,
fünf Siege) bereits als Sieger der Staf-
fel Nord und damit auch als Aus-
richter des Finales fest. Dieses findet
am 21. April statt, Kontrahenten um
den deutschen Mannschaftsmeister
werden der AV Speyer und der SV
Obrigheim sein. „Ich hoffe, dass es
mit Blick auf den Endkampf weitere
Steigerungen gibt“, meinte Trainer
Stefan Grützner. (mm)

SKILANGLAUF

Marit Björgen
vor Gesamtsieg
STOCKHOLM — Skilanglauf-Königin
Marit Björgen steht dicht vor ihrem
dritten Gewinn des Gesamtwelt-
cups. Die Dreifach-Olympiasiegerin
aus Norwegen gewann in Stock-
holm den letzten Weltcup-Sprint
der Saison und geht mit einem Vor-
sprung von 160 Punkten auf Rivalin
Justyna Kowalczyk in das abschlie-
ßende Wochenende in Falun. Beste
Deutsche war Nicole Fessel aus
Oberstdorf auf Platz 14. Die Ober-
wiesenthalerin Denise Herrmann
landete auf Rang 25. (sid)

NACHRICHTEN

MÜNCHEN — Favorit? Bayern Mün-
chen? Uli Hoeneß wurde fast ein
bisschen sauer. „Schauen sie mal auf
die Liste der Mannschaften, die noch
kommen. Da kann man doch nicht
vom Endspiel sprechen“, sagte der
Präsident nach der 7:0 (3:0)-Gala des
Fußball-Rekordmeisters im Achtel-
final-Rückspiel der Champions
League gegen den FC Basel. Sieben
Tore als Kampfansage an Europas
Spitzenteams, spielerische Brillanz á
la FC Barcelona und mit Vierfach-
Torschütze Mario Gomez einen
Top-Torjäger auf den Spuren von Li-
onel Messi: Das sollten eigentlich ge-
nug Argumente für den FC Bayern
sein, um offen vom Triumph im
Heim-Finale in der Champions
League am 19. Mai zu träumen. Zu-
mal bei der Auslosung der Viertel-
und Halbfinals am Freitag in Nyon
mit etwas Losglück Außenseiter wie
Nikosia, Benfica Lissabon oder Mar-
seille gezogen werden könnten.

„Man hat gesehen, dass wir eine
Mannschaft auseinandernehmen
können“, sagte Philipp Lahm nach
dem höchsten Sieg der Bayern in der
Champions League zwar stolz. Aber
auch der Kapitän betonte, „dass die
Top-Favoriten immer noch Barcelo-
na und Real Madrid sind. Es wäre
schön, wenn wir denen aus dem
Weg gehen könnten.“ Auch Hoeneß
stapelte tief: „Da kommen Barcelona
und Real, vielleicht der AC Mailand.
Da sind Mannschaften dabei, die
sind allererste Sahne. Und wenn du
denen nicht in Topform begegnest,

hast du keine Chance. Die haben
jetzt keine Angst vor uns.“

Einmal in Fahrt, griff der Ober-
Bayer erneut die an, die er für die sei-
ner Meinung nach voreiligen Hym-
nen verantwortlich machte - die Me-
dien. Nach guten Spielen rückten
die den FC Bayern in die Nähe von
Europas Fußball-Krone, schimpfte
er, nach schlechten forderten sie den
Kopf von Trainer Jupp Heynckes.
„Dieses auf und ab, das kotzt mich
an. Den Trainer habt ihr fertigge-
macht, jetzt könnt ihr euch bei ihm
entschuldigen!“, warf er Reportern
an den Kopf. Heynckes selbst wollte
davon nichts wissen. Ob er nach
Wochen der Kritik Genugtuung ver-
spürt? „Sowas liegt mir vollständig
fern!“, sagte er kopfschüttelnd.

„14 Tage lang waren
die Spieler Brat-
würste, jetzt sollen
sie Superstars sein.
Ich kann dem nicht
viel abgewinnen.“
Uli Hoeneß Präsident des FC Bayern

Der Trainer lenkte den Fokus lieber
auf die Mannschaft. „Sehr clever,
sehr ruhig, sehr geschickt und
durchdacht“ habe diese Fußball ze-
lebriert. Vier der teils überragend he-
rausgespielten Angriffe schloss Go-
mez ab (44./50./61./67.), der als erster
Deutscher vier Tore in einem Cham-
pions-League-Spiel schoss. Nur Mes-
si mit seinem Fünferpack gegen Le-
verkusen steht noch über Gomez.

Gomez ließ das Schwere einfach
aussehen, ragte aus einem starken
Quartett im Angriff mit Doppel-Tor-
schütze Arjen Robben (10./81.), dem
einmal erfolgreichen Thomas Mül-
ler (42.) und dem dreimaligen Go-
mez-Assistenten Franck Ribéry her-
aus. Gomez nahm die Elogen duld-
sam hin. „Dafür kriege ich wieder
um die Ohren, wenn ich mal nicht
treffe“, sagte er. (sid)

Nach 7:0-Gala: Träumen für
Bayerns Superstars verboten
Bayern München sieht
sich auch nach der Gala
gegen den FC Basel nicht
als ersten Anwärter auf
den Champions-League-
Titel. Jetzt gelte es viel-
mehr, die starken Leistun-
gen aus Heimspielen auch
auswärts zu zeigen.

Franck Ribery (l.) und Torschütze Mario Gomez (verdeckt) jubeln mit Toni
Kroos (r.) über den Sieg gegen Basel. FOTO: SEBASTIAN WIDMANN/DAPD

VON MARCO MADER UND RUBEN STARK

ZWICKAU — In einem vorgezogenen
Spiel der 2. Bundesliga mussten die
Handballerinnen des BSV Sachsen
Zwickau gestern Abend gegen die
HSG Bensheim-Auerbach eine 37:39
(20:14)-Niederlage einstecken.

„Ich kann’s nicht verstehen, wie
wir ein Spiel, das wir so gut im Griff
hatten, noch abgeben konnten!“ är-
gerte sich Trainer Norman Rentsch.
In der ersten Halbzeit verwandelte
Zwickau einen 6:9-Rückstand (14.)
in eine 17:11-Führung (24.). Nach

der Pause schmolz der Vorsprung
dahin. Eine zehnminütige Schwä-
chephase, in der gar nichts klappen
wollte, nutzte Bensheim, um das Ru-
der mit einer 10:1-Trefferserie zum
27:33 (51.) herumzureißen. (tc)

BSV: Rau, Splinter; Büchl (3), Starcek (5/3),
Beckert (1), Stein (2), Kalasauskaite (5), Uchi-
bayashi (8), Henkel (6), Pruß (5), Choinowski
(2), Cupcea. Zuschauer: 330. Siebenmeter:
BSV 5/3, HSG 5/4. Zeitstrafen: BSV 8, HSG 8
Minuten. SR.: Porebska/Schween (Lychen)

BSV wird ausgekontert
2. Handball-Bundesliga: Zwickau unterliegt Bensheim

SCHLADMING — Ein siebenter Platz
hinter dem Abfahrtssieger des Ta-
ges, dem Norweger Aksel Lund Svin-
dal, hat Klaus Kröll genügt, um den
Österreichern den lang ersehnten
Erfolg in der Königsdisziplin zu be-
scheren. Zuletzt war das vor drei Jah-
ren dem mittlerweile zurückgetrete-
nen Michael Walchhofer beschie-
den. Während seine Landsleute den
besten Abfahrer der Welt ausgelas-
sen feierten, blieb den beiden deut-
schen Abfahrerinnen nur die Zu-

schauerrolle. Als beste kam Riesen-
slalom-Olympiasiegerin Viktoria
Rebensburg auf den elften Platz. Mit
Rang 13 musste sich dagegen Maria
Höfl-Riesch hinter der überlegenen
Siegerin Lindsey Vonn begnügen,
die ihren zwölften Saisonsieg feier-
te. „Ich wäre gerne in die Top Ten ge-
fahren“, sagte Rebensburg hinterher.
Die Riesenslalom-Olympiasiegerin
kann in dieser Saison noch in ihrer
Spezialdisziplin den Gesamt-Welt-
cup gewinnen. (dapd)

Kröll wird Abfahrts-König
Ski alpin: Svindal und Vonn gewinnen in Schladming

MADRID/LONDON — Real Madrid ist
mit einem starken Mesut Özil ins
Viertelfinale der Champions-League
eingezogen. Der spanische Rekord-
meister bezwang ZSKA Moskau
nach dem 1:1 in Russland im Achtel-
final-Rückspiel mit 4:1 (1:0). Gonza-
lo Higuaín (26.), Cristiano Ronaldo
(54.) und Karim Benzema (70.)
brachten die Gastgeber vorentschei-
dend mit 3:0 in Führung, bevor Zo-
ran Tosic (77.) der einzige Treffer für
die Gäste gelang. Erneut Ronaldo
(90.+4) sorgte in der Nachspielzeit
für den Endstand.

Real mit den deutschen National-
spielern Sami Khedira sowie Özil -
und dem Ex-Dortmunder Nuri Sa-
hin auf der Bank - agierte mit dem
Rückenwind einer souveränen Ta-
bellenführung in der Primera Divisi-
on, obwohl die frech aufspielenden
Russen mit Konterchancen für Ge-
fahr sorgten und gleich zu Beginn
bereits nach acht Minuten durch
Seydou Doumbia das 1:0 auf dem
Fuß hatten.

Doch der Führungstreffer gelang
vor 65.000 Zuschauern den „Königli-
chen“ durch Higuaín. Die sehens-
werte Vorarbeit leisteten Khedira
und Özil in einer Co-Produktion, be-
vor der Brasilianer Kaka für den Tor-
schützen auflegen konnte. Özil prä-
sentierte sich in bestechender Form,
nahzu jeder Angriff des spanischen
Rekordmeisters lief über den Ex-Bre-
mer.

Der FC Chelsea benötigte 120 Mi-
nuten, um den SSC Neapel mit 4:1
zu bezwingen. Das Hinspiel hatten
die Londoner in Neapel mit 1:3 ver-
loren. (sid)

Özil führt
Real ins
Viertelfinale
Champions League: Auch
der FC Chelsea weiter

Fussball
Champions League, Achtelfinale:
Real Madrid - ZSKA Moskau 4:1 (1:0), Hinspiel
1:1
FC Chelsea - SSC Neapel 4:1 (3.1, 1:0), Hin-
spiel 1:3
Bayern München - FC Basel 7:0 (3:0), Hin-
spiel: 0:1.
München: Neuer - Lahm, Boateng, Badstuber,
Alaba - Luiz Gustavo, Toni Kroos - Robben (82.
Timoschtschuk), Thomas Müller (70.
Schweinsteiger), Ribery (79. Pranjic) - Gomez.
Basel: Sommer - Steinhöfer (70. Degen), Ab-
raham, Dragovic, Park - Cabral, Xhaka - Shaqi-
ri (80. Zoua), Frei (61. Stocker) - Frei, Strel-
ler.
Schiedsrichter: Clattenburg (England), Tore:
1:0 Robben (11.), 2:0 Müller (42.), 3:0 Go-
mez (44.), 4:0 Gomez (50.), 5:0 Gomez (61.),
6:0 Gomez (67.), 7:0 Robben (81.), Zuschau-
er: 66.000 (ausverkauft).
Inter Mailand - Olympique Marseille 2:1
(0:0), Hinspiel 0:1.
Schiedsrichter: Proenca (Portugal), Tore: 1:0
Milito (75.), 1:1 Brandao (90.+2), 2:1 Pazzini
(90.+6, Foulelfmeter), Zuschauer: 65.000.
Damit sind Real Madrid, der FC Chelsea, Bay-
ern München und Olympique Marseille nach
dem AC Mailand, Benfica Lissabon, APOEL Ni-
kosia und dem FC Barcelona im Viertelfinale.

Handball
Länderspiel: Deutschland - Island 33:22
(16:13).
Champions League, Achtelfinale: Wisla
Plock SSA - THW Kiel 24:36 (12:14).
DHB-Pokal der Frauen, Viertelfinale: TPSG
FA Göppingen - HC Leipzig 22:23 (12:9).
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Neu! Sexy Lolita Enni (25) liebt
deinen Nektar 0371/ 45900920,
viele weitere Modelle von jung bis
reif 0371/45009961, tgl. 9-1 Uhr,
sachsen-service.de

Sara 44J, schlk., OW 75C, dkl.
Haare, reife Tschechin verw. Dich
m. Zeit u. Lust, Z 0152/23033807

pl-ladies.de! Vielseitige 6-Spiele!
Nadja 28J.+Emilie 19J.! 03741-204923
Scharfe sexy Lola 24J.! -289255
Blonde Maus Viktoria 26J.! -279633

Simone 22J. 2xZ, Sexbombe a.
Tsch. Gr.38,OW80D,frz.o. Kuß, su-
per Serv. 0375/2721986 geilitas.de

Exklusiv in Z! Vicky aus Slow.
KF 36, OW 75E, top Service
mai-girls.de, 0375-27211734

joy-girls.de Neu Amy 23J., Su-
sanne 29J., Fiona 21J u. Kolleg.,
Mo-Fr. 10-19 Uhr,T 0371/4046049

Lisa 21J., süße Kindfrau a. Lett-
land, Gr. 34, Kuß, ist einfach der
Hammer 0375/2721697 geilitas.de

Scharfe Russin Anastasya endlich
wieder da in PL. Franz. Künstlerin
0176-70719891 pl-ladies.de

Angelik 1xZ,heiße sexy Blondine
a.Pol, Gr.36,OW75D!Frz.o.Kuß fast
tabulos! 0375/3034119 geilitas.de

Ehefrau, 27 J., total vers..., sucht
Sex ohne Anlaufzeit. brd-ladies.de
pv 0160-90904473

Vicky 22, schlank, deutsch,
verwöhnt dich ohne Zeitdruck, a.
im Whirlpool, T 0375/3033370

Süßes Sachsenmädchen, 25 J.,
verwöhnt Dich ganz privat in
Zwickau. T 0162/3799129

Neu: Marika, 38 J., Blondine mit
gr. OW (85DD), Zwickau/ Cains-
dorf. T 0152/27116130, ladys.de

Strapskatzenspecial! 6 rollige
Mietzen wecken den Spieltrieb in
Dir, 0371/5203400, loveladys.de

Neue dt. sexy Damen von 26-55
J. m. gr. OW f. alle erotischen Fälle!
Mo.-So. 10-18 Uhr 0371/4330440
Anfänger u. Senioren herzlich willk.

Zwickau! Trans Lara aus Frank-
reich! Blond a/p ladies.de 0375-
27137524 o. 0162-7967638

Erot. Std./A./Nacht mit "Serina"
Sie-Ihn-Paare, nur Haus/Hotel, T
0160/91777337 o. 0151/40715237

Gabi 27J.Zw.sexy Brünette, zar-
ter Traumbody Kf. 34,OW 75C,Kuß
frz.o. 0375/2739478, luxuscats.de

Letizia 23J., Zw., zart. Mädchen,
Topbody Kf.34, kl.Busen, frz.o., KB
Kuß, 0375/6060656, luxuscats.de

Nymphomanin! Verführerisch,
zärtlich, einfühlsam & sexy. Priva-
tes Ambiente! T 0371/2362314

Marie 42, blond, schlank,
verwöhnt im romant. Ambiente.
Senioren willk. T 0375/5679329

KONTAKTE


